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*Stand: Januar 2023

Eigenkapital 
in Euro

463 Mio.

Bilanzsumme 
in Euro

4,6 Mrd.

Betreutes Kundenvolumen 
in Euro (inkl. Verbund)

10 Mrd.

Kundeneinlagen
in Euro

3,6 Mrd.

Kundenkredite
in Euro

3,4 Mrd.

Anzahl
Mitarbeiter

669

Anzahl
Kunden mehr als

188.000

Anzahl
Auszubildende

41

Anzahl
Mitglieder über

115.000

Anzahl
Geschäftsstellen

36

Daten, Zahlen,

Fakten*
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Markus Müller               Sascha Monschauer

‚Zeitenwende‘ ist das Wort des Jahres 2022. Auch für uns prägte 

dieser Begriff das vergangene Jahr, das wir dennoch mit einem 

überzeugenden Ergebnis abschließen konnten. Die Erhöhung 

des Leitzinses durch die Europäische Zentralbank (EZB) und die 

damit einhergehende Zinswende waren bedeutende Schritte. 

Als eine der ersten Banken Deutschlands hatte die Volksbank 

RheinAhrEifel bereits Mitte April reagiert und die Verwahrent-

gelte abgeschafft. 

Die Volksbank RheinAhrEifel eG hat das Geschäftsjahr 2022 

trotz der Herausforderungen durch die Inflation, das gestie­

gene Rezessionsrisiko sowie die wirtschaftlichen Folgen des 

Angriffskriegs gegen die Ukraine mit einem guten Ergebnis  

abgeschlossen. 

Die Bilanzsumme erhöhte sich um rund 6 Prozent auf über  

4,6 Milliarden Euro. Auch unser Eigenkapital konnten wir weiter 

stärken – zum 31.12.2022 lag es bei 463 Millionen Euro. 

GESCHÄFTSZAHLEN 

Das Kreditgeschäft der Volksbank RheinAhrEifel ist im Berichts-

jahr um rund 12 Prozent auf insgesamt 3,4 Milliarden Euro ge­

wachsen. Die Kundeneinlagen stiegen auf 3,6 Milliarden Euro 

(+ rd. 6 Prozent). Insgesamt betreute die Bank im Jahr 2022  

zum Bilanzstichtag ein Kundenwertvolumen von über 10 Mil­

liarden Euro. 

Daun, der Neubau des Raiffeisenquartiers in Mülheim­Kärlich, 

das mit 28  Mietwohnungen, einer Bäckerei und einer SB-Filiale 

der Bank ausgestattet sein wird, sowie der Beginn des  

Bau projektes am Ernestus­Platz in Andernach. Für letzteres 

hatten wir bereits im September 2021 den Zuschlag von der 

Stadt Andernach erhalten. Dort entstehen 45 Mietwohnun -

gen, 4 Arzt praxen, ein Restaurant und eine personenbesetzte 

Filiale der Volksbank RheinAhrEifel. 

WIR SAGEN DANKE 

Unseren Mitgliedern, Kundinnen und Kunden danken wir für 

das uns ent gegengebrachte Vertrauen im 157. Jahr unseres  

Bestehens. Unser Dank gilt auch unseren Mitarbeiterinnen  

und Mitarbeitern. Sie haben durch  

ihren engagierten Einsatz und  

mit  hoher fachlicher Kompetenz 

wertvolle Arbeit für unsere  

Genossenschaftsbank geleistet.

Wir werden von einem sach-

verständigen Aufsichtsrat und 

verantwortungsvollen Regio nal - 

bei räten begleitet. Ihnen danken 

wir für die geleistete Arbeit und 

die stets konstruktive und ver-

trauensvolle Zusammenarbeit. 

Darüber hinaus danken wir unserem Betriebsrat für die sehr 

gute und ebenfalls konstruktive Zusammenarbeit. 

Bei unseren Verbundpartnern bedanken wir uns herzlich für 

ihre innovative fachliche Unterstützung. 

Koblenz, im April 2023
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2022 konnte die Volksbank RheinAhrEifel 3.339 neue Kundinnen 

und Kunden sowie 2.311 neue Mitglieder gewinnen. Insgesamt 

verzeichnet die Volksbank RheinAhrEifel rund 115.000 Mitglie-

der bei insgesamt 188.000 Kundinnen und Kunden. 

KUNDEN­ UND MITGLIEDERZUWACHS 

BEI AUSGEZEICHNETER BERATUNGSQUALITÄT 

Erneut wurde die sehr gute Beratungsqualität der Bank im  

Jahr 2022 bestätigt. Das Deutsche Institut für Bankentests  

kürte die Volksbank RheinAhrEifel im Bereich Private­Banking­

Beratung zum wiederholten Mal zur „Besten Bank in Rheinland­

Pfalz“. In den Kategorien Firmenkunden und Baufinanzierung 

belegte die Volksbank landesweit die Plätze 2 und 3. Beim 

Bankentest der Gesellschaft für Qualitätsprüfung mbH über-

zeugte sie in sämtlichen Kategorien und wurde mit dem Siegel 

„beste Bank vor Ort“ in Koblenz ausgezeichnet. Im bundeswei-

ten Vergleich sicherte sie sich über alle Bankengruppen hinweg 

einen Platz unter den zehn besten Banken in Deutschland. 

UNSERE BAUPROJEKTE 

Die Volksbank RheinAhrEifel setzte im Jahr 2022 verschiedene 

Bauprojekte um bzw. fort. Der Fokus liegt hier auf dem Wieder­

aufbau an der Ahr, wie dem Verwaltungssitz in Bad Neuenahr 

und der Filiale Ahrweiler. In 2023 plant die Bank die Aufnahme 

der Bauarbeiten bzw. die Fertigstellung der bereits begonnenen 

Bauprojekte. Dazu gehören der Neubau des Bankstandortes in 

Video zur 

Bilanzpressekonferenz 

der Volksbank 

RheinAhrEifel Vorstand der  

Volksbank RheinAhrEifel eG:  

Markus Müller und Vorstands- 

vorsitzender Sascha Monschauer
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Bericht 
des Aufsichtsrates

Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr die ihm nach Gesetz, Satzung 

und Geschäftsordnung obliegenden Aufgaben erfüllt. Er nahm 

seine Überwachungsfunktion wahr und traf die in seinen Zu-

ständigkeitsbereich fallenden Beschlüsse. Diese beinhalteten 

auch die Befassung mit der Prüfung nach § 53 GenG. Die Über-

wachung der Geschäftsführung der Bank erfolgte zeitnah und 

kontinuierlich. Weiter hat der Aufsichtsrat die Unabhängigkeit 

des Abschlussprüfers überwacht. Insbesondere wurde überprüft, 

dass keine verbotenen Nichtprüfungsleistungen von Personen, 

die das Ergebnis der Prüfung beeinflussen könnten, erbracht 

wurden. Der Genossenschaftsverband - Verband der Regionen 

e.V. hat uns gegenüber die Unabhängigkeit der an der Ab-

schlussprüfung beteiligten Mitarbeiter bestätigt.

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat und die Ausschüsse 

des Aufsichtsrates in regelmäßig stattfindenden Sitzungen 

über die Geschäftsentwicklung, die Vermögens-, Finanz- und 

Ertragslage sowie über besondere Ereignisse. Darüber hinaus 

ließ sich der Vorsitzende des Aufsichtsrates in Arbeitsgesprä-

chen mit dem Vorstandsvorsitzenden über wichtige Vorgänge 

informieren, so dass der Informationsfluss zwischen Vorstand 

und Aufsichtsrat jederzeit gewährleistet war.

Im Jahr 2022 hat der Aufsichtsrat insgesamt neun Sitzungen 

abgehalten. Zu Beginn des Jahres fanden die Sitzungen noch 

unter Berücksichtigung der jeweils gültigen Bestimmungen  

per Videokonferenz an mehreren Standorten der Volksbank 

RheinAhrEifel eG statt. Ab dem Frühjahr konnten die Sitzungen 

dann wieder in gewohnter Präsenz vor Ort durchgeführt werden. 

Schwerpunkte der Beratungen bildeten Themen zur Ertrags­ 

und Risikosituation sowie zur Risikosteuerung. Weiterhin standen 

grundsätzliche Fragen zur Geschäftspolitik, der strategischen 

Ausrichtung, der Filialpolitik und der Digitalisierung auf der 

Agenda. Darüber hinaus hat sich der Aufsichtsrat intensiv mit 

Aspekten in Zusammenhang mit der beabsichtigten Fusion mit 

der VR Bank Rhein-Mosel eG beschäftigt.

Die regelmäßige Schulung des Aufsichts-

rates durch einen Vertreter des Genossen-

schaftsverbandes – Verband der Regio-

nen e.V. konnte nach corona bedingter 

Pause in 2022 wieder auf genommen 

werden. In zwei Seminaren wurden die 

sich aus den neuen BaFin-Merkblät-

tern ergebenden Maßnahmen und 

hier insbesondere die Einzel- und 

Gesamtevaluierung nach § 25d KWG 

behandelt und umgesetzt.

Aus den Sitzungen der Ausschüsse ist dem Gesamtaufsichtsrat 

berichtet worden.

Der Aufsichtsrat verfügt aufgrund seiner Kenntnisse und  

Erfahrung in seiner Gesamtheit über ausreichende Branchen- 

und Sachkenntnisse sowie über Sachverstand auf den Gebie-

ten Rechnungslegung und Abschlussprüfung. Im Rahmen der 

Selbstbewertung gemäß § 25d Abs. 11 S. 2 Nr. 3 und 4 KWG hat 

der Aufsichtsrat diese Anforderungen überprüft. Der Aufsichts-

rat ist zudem frei von Interessenskonflikten. Die gesetzlichen 

Anforderungen gemäß § 36 Abs. 4 GenG werden somit erfüllt.

Der vorliegende Jahresabschluss 2022 mit Lagebericht wurde 

vom Genossenschaftsverband – Verband der Regionen e.V.  

geprüft. Über das Prüfungsergebnis wird in der Vertreterver-

sammlung berichtet.

Den Jahresabschluss einschließlich des Vorschlages über die 

Verwendung des Jahresüberschusses und den Lagebericht  

hat der Aufsichtsrat geprüft und für in Ordnung befunden. Der 

Vorschlag für die Verwendung des Jahresüberschusses unter 

Einbeziehung des Gewinnvortrages entspricht den Vorschrif-

ten der Satzung.

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Vertreterversammlung, den vom 

Vorstand vorgelegten Jahresabschluss zum 31. Dezember 2022 

festzustellen und die vorgeschlagene Verwendung des Jahres-

überschusses zu beschließen.

Durch Ablauf der Wahlzeit scheiden in diesem Jahr

Herr Gerhard Bermel

Herr Franz­Josef Jax

Herr Lothar Rosenbaum

Herr Ludwig Schuth

aus dem Aufsichtsrat aus.

Die Wiederwahl der Herren Gerhard Bermel, Franz­Josef Jax 

und Lothar Rosenbaum ist zulässig. Herr Ludwig Schuth schei-

det durch Erreichen der satzungsmäßigen Altersgrenze aus 

dem Aufsichtsrat aus und ist nicht wieder wählbar.

Am 31. Oktober 2022 ist Herr Walter Müller aus dem Vorstand 

der Volksbank ausgeschieden und in den Ruhestand getreten. 

Seine Verdienste und Leistungen wurden in einer besonderen 

Feier gewürdigt. Der Aufsichtsrat bedankt sich auch an dieser 

Stelle bei Herrn Müller für das über 46-jährige Engagement  

zugunsten unserer Volksbank.

Zudem spricht der Aufsichtsrat dem Vorstand und den Mitar-

beiterinnen und Mitarbeitern Dank für die geleistete Arbeit aus.

Koblenz, im März 2023

Der Aufsichtsrat

Karl­Heinz Krämer

Vorsitzender

Weitere Informationen 

rund um unseren

Aufsichtsrat

Der Aufsichtsrat hat aus seiner 
Mitte sechs Ausschüsse gebildet:

Mit entscheidender Befugnis sind lediglich der  

Kreditausschuss sowie - bei Personalangelegen-

heiten - der Personal­ und Lenkungsausschuss 

ausgestattet.

Der Kreditausschuss trägt der Eilbedürftigkeit der 

Kreditentscheidungen Rechnung und nutzt in der 

Regel die sich bietenden Möglichkeiten der elek-

tronischen Kommunikationswege.

Der Personal­ und Lenkungsausschuss tagte im  

Berichtsjahr dreimal.

Weiterhin existiert ein Bauausschuss, der dem  

Vorstand bei größeren Bau bzw. Umbauvorhaben 

beratend zur Seite steht. In 2022 erfolgte eine  

Sitzung.

In Zeiten der Niedrigzinssituation möchte die Bank 

auch aus Ertragsgesichtspunkten im Bereich der 

wohnwirtschaftlichen sowie gewerblichen Immo-

bilien ihr Engagement weiter ausbauen. Um hier -

bei die Expertisen des Aufsichtsrates nutzen zu  

können, wurde der Investitionsausschuss Rendite­

objekte installiert. Dieser trat im Berichtsjahr ein-

mal zusammen.

Darüber hinaus sind zwei Prüfungsausschüsse  

eingerichtet. Sowohl der Prüfungsausschuss für 

Kreditrevision als auch der Prüfungsausschuss für 

Allgemeine Revision tagten im Berichtsjahr jeweils 

zweimal. Wesentliche Themen bildeten Informa-

tionen über bedeutende Einzelengagements, Kos-

tenprüfungen und die Durchsprache der Feststel-

lungen in den Prüfungsberichten der externen und 

internen Revision. Weitere Schwerpunkte lagen auf 

Prüfungen im Bereich der Gesamtbanksteuerung, 

der Organisation, des Jahresabschlusses und des 

internen Kontrollsystems sowie den Regelungen im 

Bereich Compliance.

Der Aufsichtsratsvorsitzende  

der Volksbank RheinAhrEifel eG  

Karl-Heinz Krämer
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Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Barreserve

a) Kassenbestand 32.505.456,65 34.843

b) Guthaben bei Zentralnotenbanken 40.232.700,80 275.446

 darunter: bei der Deutschen Bundesbank 40.232.700,80 (275.446)

c) Guthaben bei Postgiroämtern 0,00 72.738.157,45  0

2. Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur 
Refinanzierung bei Zentralnotenbanken zugelassen sind

a)     Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen 
sowie ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen   0,00 0

 darunter: bei der Deutschen Bundesbank refinanzierbar 0,00 (0)

b) Wechsel  0,00 0,00 0

3. Forderungen an Kreditinstitute

a) täglich fällig 223.974.855,56 28.715

b) andere Forderungen  3.789.484,80 227.764.340,36 2.805

4. Forderungen an Kunden 3.352.382.694,06 2.997.532

darunter:

durch Grundpfandrechte gesichert 1.557.229.103,58 (1.347.350)

Kommunalkredite 69.232.677,43 (50.154)

5. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche 
Wertpapiere

a) Geldmarktpapiere

 aa) von öffentlichen Emittenten  0,00  0 

 darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank  0,00 (0)

 ab) von anderen Emittenten  0,00  0,00  0 

 darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank  0,00 (0)

b) Anleihen und Schuldverschreibungen

 ba) von öffentlichen Emittenten 74.387.415,75 77.352

 darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 74.387.415,75 (77.352)

 bb) von anderen Emittenten 356.943.951,43 431.331.367,18 431.049

 darunter: beleihbar bei der Deutschen Bundesbank 248.078.911,00 (253.564)

c) eigene Schuldverschreibungen  0,00 431.331.367,18  0 

 Nennbetrag  0,00 (0)

6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 197.899.383,22 192.654

6a. Handelsbestand  0,00  0 

7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften

a) Beteiligungen darunter: 85.617.627,05 85.600

 an Kreditinstituten  1.361.108,89 (1.361)

 an Finanzdienstleistungsinstituten  0,00 (0)

 an Wertpapierinstituten 0,00 (0)

b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften darunter:  1.664.430,00  87.282.057,05  1.664 

 bei Kreditgenossenschaften  1.245.400,00 (1.245)

 bei Finanzdienstleistungsinstituten  0,00 (0)

 bei Wertpapierinstituten 0,00 (0)

8. Anteile an verbundenen Unternehmen darunter:  4.042.466,15  4.042 

an Kreditinstituten  0,00 (0)

an Finanzdienstleistungsinstituten  0,00 (0)

an Wertpapierinstituten 0,00 (0)

9. Treuhandvermögen 110.041.137,54  117.673

darunter: Treuhandkredite 110.041.137,54 (117.673)

10. Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand  
einschließlich Schuldverschreibungen aus deren Umtausch  0,00  0 

11. Immaterielle Anlagewerte

a)  Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und ähnliche 
Rechte und Werte  0,00  0 

b)  entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche  
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie  
Lizenzen an solchen Rechten und Werten 72.107,57  76 

c) Geschäfts- oder Firmenwert  0,00  0 

d) geleistete Anzahlungen  0,00 72.107,57  0 

12. Sachanlagen 153.659.932,18 128.992

13. Sonstige Vermögensgegenstände 8.238.065,63 8.778

14. Rechnungsabgrenzungsposten 2.707.282,31 2.992

16. Aktiver Unterschiedsbetrag aus der Vermögensverrechnung 9.365,46  14

Summe der Aktiva 4.648.168.356,16 4.390.227

Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

a) täglich fällig 76.616,95 88

b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 448.035.626,09 448.112.243,04 419.722

2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden

a) Spareinlagen

 aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist von drei Monaten 654.143.672,49 718.541

 ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist von mehr als drei Monaten 12.967.379,64 667.111.052,13 1.561

b) andere Verbindlichkeiten

 ba) täglich fällig 2.814.776.823,40 2.675.974

 bb) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 140.856.778,04 2.955.633.601,44 3.622.744.653,57 22.220

3. Verbriefte Verbindlichkeiten

a) begebene Schuldverschreibungen 0,00 0

b) andere verbriefte Verbindlichkeiten 0,00 0,00 0

 darunter:

 Geldmarktpapiere 0,00 (0)

 eigene Akzepte und Solawechsel im Umlauf 0,00 (0)

3a. Handelsbestand 0,00 0

4. Treuhandverbindlichkeiten 110.041.137,54 117.673

darunter: Treuhandkredite 110.041.137,54 (117.673)

5. Sonstige Verbindlichkeiten 3.784.787,33 5.241

6. Rechnungsabgrenzungsposten 2.014.043,92 968

6a. Passive latente Steuern 0,00 0

7. Rückstellungen

a) Rückstellungen für Pensionen u. ähnliche Verpflichtungen 3.808.094,47 3.551

b) Steuerrückstellungen 5.402.163,82 1.104

c) andere Rückstellungen 8.293.112,45 17.503.370,74 8.706

8. [gestrichen] 0,00 0

9. Nachrangige Verbindlichkeiten 2.650.000,00 2.050

10. Genussrechtskapital 0,00 0

darunter: vor Ablauf von zwei Jahren fällig 0,00 (0)

11. Fonds für allgemeine Bankrisiken 227.879.500,00 219.829

darunter: Sonderposten nach § 340e Abs. 4 HGB 0,00 (0)

12. Eigenkapital

a) Gezeichnetes Kapital 54.760.669,00 39.549

b) Kapitalrücklage 0,00 0

c) Ergebnisrücklagen

 ca) gesetzliche Rücklage 62.180.000,00 59.980

 cb) andere Ergebnisrücklagen 90.087.000,00 152.267.000,00 87.087

d) Bilanzgewinn 6.410.951,02 213.438.620,02 6.383

Summe der Passiva    4.648.168.356,16 4.390.227

1. Eventualverbindlichkeiten

a)  Eventualverbindlichkeiten aus weitergegebenen  
abgerechneten Wechseln 0,00 0

b)  Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und  
Gewährleistungsverträgen 67.641.279,36 51.507

c)  Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten für fremde 
Verbindlichkeiten 0,00 67.641.279,36 0

2. Andere Verpflichtungen

a) Rücknahmeverpflichtungen aus unechten Pensionsgeschäften 0,00 0

b) Platzierungs‑ u. Übernahmeverpflichtungen 0,00 0

c) Unwiderrufliche Kreditzusagen 294.174.597,52 294.174.597,52 321.719

  darunter: Lieferverpflichtungen aus zinsbezogenen  
Termingeschäften 0,00 (0)

Kurzfassung Kurzfassung
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Kurzfassung

Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Zinserträge aus

a) Kredit- und Geldmarktgeschäften 65.381.383,48 58.761

b) festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen 6.059.736,82 71.441.120,30 6.117

darunter: in a) und b) angefallene negative Zinsen 367.911,14 (315)

2. Zinsaufwendungen 5.383.414,44 66.057.705,86 3.627

darunter: enthaltene negative Zinsen 1.578.516,46 (2.281)

3. Laufende Erträge aus

a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren 5.245.196,64 501

b) Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 2.422.398,57 3.660

c) Anteilen an verbundenen Unternehmen 266.277,08 7.933.872,29 0

4. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs­ oder 
Teilgewinnabführungsverträgen  0,00 0

5. Provisionserträge 35.934.073,27 34.771

6. Provisionsaufwendungen 4.551.577,66 31.382.495,61 5.015

7. Nettoertrag des Handelsbestands 108.601,41 55

8. Sonstige betriebliche Erträge 22.546.230,95 8.315

9. [gestrichen] 0,00 0

10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen

a) Personalaufwand

 aa) Löhne und Gehälter 31.706.294,88 31.878

  ab)  Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversor-
gung und für Unterstützung 6.634.270,37 38.340.565,25 6.819

  darunter: für Altersversorgung 978.506,93 (874)

b) andere Verwaltungsaufwendungen  27.510.831,68 65.851.396,93 22.716

11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf  
immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen 4.371.900,00 4.324

12. Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.198.741,49 1.938

13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen und 
bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen zu Rückstellungen 
im Kreditgeschäft 28.954.558,42 2.989

14. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und bestimmten 
Wertpapieren sowie aus der Auflösung von Rückstellungen im 
Kreditgeschäft 0,00 ­28.954.558,42 0

15. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen, 
Anteile an verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermö­
gen behandelte Wertpapiere 1.165.884,10 0

16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an ver­
bundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen behandel­
ten Wertpapieren 0,00 ­1.165.884,10 1.111

17. Aufwendungen aus Verlustübernahme 0,00 0

18. [gestrichen] 0,00 0

19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 26.486.425,18 33.985

20. Außerordentliche Erträge 0,00 0

21. Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0

22. Außerordentliches Ergebnis 0,00 (0)

23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 12.209.078,61 7.575

darunter: latente Steuern 0,00 (0)

24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12  
ausgewiesen -183.779,99 12.025.298,62 -2.062

24a. Aufwendungen aus der Zuführung zum Fonds für  
allgemeine Bankrisiken

8.050.500,00 22.089

25. Jahresüberschuss 6.410.626,56 6.383

26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 324,46 0

6.410.951,02 6.383

27. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen

a) aus der gesetzlichen Rücklage 0,00 0

b) aus anderen Ergebnisrücklagen 0,00 0,00 0

6.410.951,02 6.383

28. Einstellungen in Ergebnisrücklagen

a) in die gesetzliche Rücklage 0,00 0

b) in andere Ergebnisrücklagen 0,00 0,00 0

29. Bilanzgewinn 6.410.951,02 6.383
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Kurzfassung 
ohne Anhang

Volksbank RheinAhrEifel eG, 56068 Koblenz
Der ungekürzte Jahresabschluss nach Handels-
gesetzbuch und der Lagebericht können in den 
Geschäftsräumen in

Koblenz
Rizzastraße 34, 56068 Koblenz

Bad Neuenahr­Ahrweiler
Hauptstraße 119, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Mayen
St.-Veit-Straße 6-10, 56727 Mayen 

und

Daun
Abt-Richard-Straße 13, 54550 Daun, 

eingesehen werden.

Darüber hinaus erfolgt die Offenlegung des 
Jahresabschlusses nach dessen Feststellung 
durch die Vertreterversammlung beim Genos­
sen schaftsregister des Amtsgerichtes Koblenz 
unter der Reg.­Nr. 10150 und im elektronischen 
Bundesanzeiger.

Der vorliegende Jahresabschluss 2022 mit  
Lagebericht wurde vom Genossenschaftsver-
band – Verband der Regionen e.V. geprüft.  
Über das Prüfungsergebnis wird in der Vertre-
terversammlung berichtet.

Der Vorstand schlägt im Einvernehmen mit dem 
Aufsichtsrat vor, den Jahresüberschuss von 
EUR 6.410.626,56 - unter Einbeziehung eines 
Gewinnvortrages von EUR 324,46 (Bilanz-
gewinn von EUR 6.410.951,02) - wie folgt zu 
verwenden:  

 EUR
Ausschüttung einer Dividende 
von 2 % +2 %  1.760.643,41

Zuweisung zu den Ergebnisrücklagen
a) Gesetzliche Rücklage 2.000.000,00 
b) Andere Ergebnisrücklagen 2.650.000,00 

Vortrag auf neue Rechnung  307,61

 6.410.951,02

Bilanz und
Ergebnisverwendung

Beitrag zur 

Bilanzpressekonferenz 

der Volksbank 

RheinAhrEifel



Ausgezeichnete 

Beratung
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Weitere Informationen 

rund um unseren

Testsiege

Ein attraktiver Arbeitgeber

Wir freuen uns besonders darüber, dass die Volksbank Rhein­

AhrEifel 2022 bereits zum vierten Mal mit dem Zertifikat zum 

Audit ‚berufundfamilie‘ als familienfreundlicher Arbeitgeber 

ausgezeichnet wurde.

Ganz bewusst setzen wir auf Themen wie familienbewusste 

Führungskultur, Arbeitszeitflexibilität in allen Unternehmens-

bereichen, Ausbau der Möglichkeiten mobiler Arbeit, Teilzeit­

Modelle einschließlich Job­Sharing­Angeboten sowie auf den 

Ausbau des betrieblichen Gesundheitsmanagements. Unser 

Ziel ist es, die Zufriedenheit unserer Mitarbeitenden zu stärken 

und als attraktiver Arbeitgeber neue Kolleginnen und Kollegen 

zu gewinnen.

Im Kundengeschäft wollen wir uns in Zukunft auch Quer-

einsteigern über spezielle Qualifizierungsmaßnahmen öffnen.  

Zudem haben wir unsere Ausbildungsquote noch einmal deut-

lich erhöht und bilden ab August 2023 den nächsten Jahrgang 

zur Bankkauffrau/zum Bankkaufmann aus. Zusätzlich bieten  

wir weiterhin regelmäßig Ausbildungsstellen in Fachbereichen 

wie Marketing, Vertriebssteuerung/Datenmanagement, Immo-

bilien- und IT-Management an. Video zum Betriebsfest 

der Volksbank 

RheinAhrEifel



Gremien und Organe
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Vorstand
SASCHA MONSCHAUER

Vorsitzender

MARKUS MÜLLER

Bereichsleiter und Direktoren
MARKUS DAUM

MARCO DÜX

OLIVER ENGELS

CHRISTOPH HAMEL

MICHAEL HESSEL

JÜRGEN JUNG

THOMAS KLASSMANN

THOMAS KLOFT

BERND KRECHEL

HARALD LINK

MICHAEL NISIUS

MICHAEL SCHÄFER

FRANZ­JOSEF STRAUß

CHRISTIAN SÜß

THOMAS THEISEN

Prokuristinnen und Prokuristen
ALEXANDRA JECK

CHRISTOPH KINTZEN

FRANZ JOSEF KNEIP

ERICH LEICHT

DIRK SCHREIBER

Arbeitnehmervertreterinnen  
und Arbeitnehmervertreter
SONJA HEINTZ

TIMO HOFFMANN

REIMUND KLÖTSCH

CHRISTOPH KOLLMANN

STEFAN LINDEN

KARIN MOMBAUR

BJÖRN KRÄMER (bis 13.10.2022)

Aufsichtsrätinnen  
und Aufsichtsräte
KARL­HEINZ KRÄMER

Dipl.-Kfm., kfm. Angestellter der  

thyssenkrupp Rasselstein GmbH, Vorsitzender

CHRISTOPH A. PARBEL

Kaufmann, geschäftsführender Gesellschafter der  

APA Firmengruppe, stellvertretender Vorsitzender

GERHARD BERMEL

Rentner

WERNER GASPER

Dipl.-Ing. und Geschäftsführer der  

office direkt Service‑Center GmbH

FRANZ­JOSEF JAX

Dipl.-Kfm. und Geschäftsführer der  

Krankenhaus Maria Hilf GmbH

ANDREA KRÄMER

Angestellte bei 

Walter Krämer – Straßen-, Tief- und Landschaftsbau

CHRISTOPH MÜNCH

Dipl.-Betriebswirt und selbstständiger Steuerberater

THOMAS PRZYBYLLA

Bürgermeister der Verbandsgemeinde Weißenthurm

DR. ULRICH RASS

Kaufmann, geschäftsführender Gesellschafter  

der Avantag Energy s.à r.l. Mertert/Luxemburg,  

sowie der Philipp Rass Energy GmbH

LOTHAR ROSENBAUM

Dipl.-Ing. (FH) und selbstständiger Handwerksmeister

LUDWIG SCHUTH

Rentner

IRIS STEINACKER­CREUTZFELDT

Dipl.-Kauffrau, Steuerberaterin und Wirtschaftsprüferin bei 

Steinacker Creutzfeldt – Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, 

Rechtsanwalt
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Rund 5,5 Mio. €  
(inkl. Ahrtal) haben wir als Spenden und  

Sponsoring in die Region zurückgegeben.

Rund 300 Projekte 
(Gesamtbank) hat unsere  

Bürgerstiftung unterstützt.

Wir klagen nicht über Dinge,
die sich nicht ändern lassen.

Wir denken lieber an Morgen!
Sascha Monschauer

Nach 46 Berufsjahren hat die Volksbank 

RheinAhrEifel 2022 ihr Vorstandsmitglied 

Walter Müller in den Ruhestand verab­

schiedet. Rund 160 Gäste versammelten 

sich im November zu seinen Ehren im  

Kurfürstlichen Schloss zu Koblenz, dar-

unter Aufsichtsräte, Regionalbeiräte und 

Mitarbeitervertreter der Bank, Vertrete-

rinnen und Vertreter von Verbundpartnern, 

Verbänden und benachbarten Geldins-

tituten sowie langjährige Wegbegleiter.  

In Anerkennung seines persönlichen  

Engagements für das Genossenschafts-

wesen zeichnete Michael Speth, stell  ver-

tre ten der Vorstandsvorsitzender der DZ 

BANK AG, den Ruheständler mit der Gol­

denen Ehrennadel des Deutschen Genos­

senschafts­ und Raiffeisenverbandes aus.

Walter Müller war und ist ein überzeugter Genossenschaftler,  
der die Kultur unserer Bank nach der letzten Fusion  

maßgeblich geprägt hat. Sein Name steht für Vertrauen,  
Verläss lichkeit, für Besonnenheit und Sach lichkeit, für eine klare 

Einschätzung von Situationen und Gegebenheiten, für große 
Empathie und Interesse für die Menschen in seinem Umfeld.

Auszug aus der Laudatio von Sascha Monschauer

Verabschiedung 

Walter Müller

Weitere Informationen

zur Verabschiedung 

von Walter Müller 
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Geschäftsgebiet 

und regionale 

Verankerungen
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Regionalmärkte
AhrBrohltal

Eifel

KoblenzMittelrheinMosel

MayenRhein

Dommershausen

Brodenbach

Bad Neuenahr-Ahrweiler

Andernach

Adenau

Daun

Mayen

Remagen

Dernau
Altenahr Mayschoß

Ahrbrück

Heimersheim

Westum
Königsfeld

Bad Breisig

Niederzissen
Brohl-Lützing

Burgbrohl

Kempenich

Rieden

Ettringen
Kreuznick

Kelberg

Nachtsheim

Polch
Uersfeld

Ulmen

Oberstadtfeld

Gillenfeld

Antweiler

Mendig

Thür

Kottenheim

Miesenheim

Nickenich

Kettig

Weißenthurm

Urmitz

Mülheim-Kärlich

Winningen

Bendorf
Neuwied

Bassenheim
Rübenach Metternich

Güls

Lay

Karthause

Moselweiß

Arenberg

Sinzig

Koblenz-Rizzastraße

Altstadt

Kaltenengers

Eifel

Direktor: 
Thomas Klassmann

MayenRhein

Direktor: 
Oliver Engels

KoblenzMittelrheinMosel

Direktor: 
Jürgen Jung

AhrBrohltal

Direktor: 
Thomas Theisen

Monreal

Oberbreisig

Legende

 Filiale

 Selbstbedienungsfiliale (SB)

 Geldautomat / Geldauszahlungsstelle

Stand: Januar 2023


